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Gruppen auseinanderfiel, die sich auch heule noch nicht völlig zusammen¬

gefunden haben.
Trotzdem Jini) die Fäden, die uns mit unseren deutschen Brüdern

verbinden, von allen Fäden, die zu Aachbarvölkern führen, die innigsten.

Die gemeinsame Sprache bildet ein allgemeines Verständigungsmittel,

das keiner übersetzenden Zwischenstelle bedarf, jahrhundertelang haben

wir gemeinsame Schicksale ertragen. Mehr als einmal war Oesterreich

der Prellbock für die abendländische Kultur und besonders für die Kul¬
tur des deutschen Volkes. Ungeheure Kriegserlebnisse haben wir im

zwanzigsten Lahrhundert allein gemeinsam ausgetauscht. Wir sind also

berechtigt, von einer Kulturgemeinschaft zu sprechen.

Wir ziehen aus dem Bekenntnis zu dieser Kulturgemeinschaft die

Folgerung: alle Kräfte einzusetzen für die gesunde Entwicklung un¬

seres Vaterlandes. Wir Deutsche in Oesterreich verstehen unter Vater¬
land natürlich Oesterreich. Wir verstehen Oesterreich als-Vaterland auch

in der heutigen Gestalt, ohne zu verschleiern, daß so manches noch da¬

zugehörte. Wir sind stolz auf Oesterreichs Vergangenheit. Wir möchten

fast sagen, daß Oesterreich von allen deutschen Stämmen und Ländern

der deutschen Sache den weitaus größten Dienst geleistet hat. Und wir
wollen uns dieses Oesterreich erhalten. Le stärker und unabhängiger

wir unsere alte Oesterreicherart ausbilden, desto größer wird der Dienst

sein, den wir der gemeinsamen deutschen Sache leisten. Gerade an der

österreichischen Kultur ist der Arbeiterstand, in der Vergangenheit be¬

sonders der Handwerkerstand, ein stark schaffender, ein bestimmender

Urheber. Er ist es trotz aller Erschwernisse auch heute noch: Die weit¬

aus meisten Staatsbürger Oesterreichs sind Wirtschafter ohne eigene

Betriebsmittel.
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